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Pos. 00 Vorbemerkungen

Am 25.09.2024 fand auf Einladung des Landkreises Harz eine Baubegehung in der Walter-Gemm-Schule in 
Halberstadt, Paulsplan 3 statt. Grund für die Baubegehung waren Risse in der nichttragenden Trennwand 
zwischen Raum 2.06 und dem Flur im 1. OG der Schule. Laut Protokollpunkt 05/01 der damaligen Begehung 
sind kurzfristig Maßnahmen zur Vermeidung weiterer Rissbildungen erforderlich. Vorgeschlagen wurde 
der Einbau einer zusätzlichen Stahlkonstruktion.
Die dafür erforderlichen Nachweise wurden jetzt durch den Landkreis Harz beauftragt und werden in den 
folgenden Positionen erbracht.
Ursache für die Verformungen ist ein Versatz der nichttragenden Trennwände zwischen dem 1. OG und 
dem EG. Damit stehen die 3 Trennwände im 1., 2. und 3. OG auf den jeweiligen Decken.
Diese Lasten haben Verformungen in den Decken bewirkt, die unterste Wand im 1. OG ist aufgrund der 
Verformungen stark gerissen.
Die Trennwände sind 3,00 m hohe unbewehrte Betonwände mit einer Dicke von 19 cm. Sie wurden als 
Fertigteile angeliefert und montiert, eine Bewehrung diente lediglich den Transport- und 
Montageprozessen.
Die Decken bestehen aus Spannbetonfertigteilen mit einer Systemlänge von 7,20 m und einer 
Systembreite von 1,20 m. 
Damit werden die Eigenlasten der Trennwände in eine Deckenplatte eingetragen.
Um weitere Verformungen der Deckenplatte über dem 1. OG zu verhindern soll die Platte durch 
Stahlträger unterstützt werden. In den folgenden Positionen  erfolgen die dafür notwendigen Nachweise.

Der Einbau der neuen Stahlunterzüge unter der Decke über dem 1.OG kann nur ohne Schneelaste und ohne 
Schulbetrieb erfolgen. In einem ersten Schritt werden insgesamt 3 Stahlträger eingebaut. Anschließend 
wird die gerissene Trennwand ausgebaut und ein vierter Stahlträger wird eingesetzt.
Ein Neuaufbau der wieder erforderlichen Trennwand erfolgt im Trockenbau an gleicher Stelle, ebenfalls im 
Trockenbau werden die vier Stahlträger unter der Decke auf einen Feuerwiderstand F90 bekleidet.
In Position 04 liegt ein Grundrissauszug vom 1. OG der Schule mit einem Detailschnitt für den Einbau der 
neuen Stahlunterzüge.
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Pos. 01 Schneelastermittlung

System Gebäudedaten
Abmessungen Gebäudebreite B = 11.39 m

Gebäudelänge L = 41.19 m
Gebäudehöhe (Höhe Flachdach) H = 12.50 m

Geograf. Angaben Geländehöhe über NN A = 180.00 m
Schneelastzone SLZ = 1  

Geometrie Flachdach
Traufbereich mit Attika
Attikaüberstand hp = 0.50 m

Wandöffnungen geschlossene Außenwände

Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12

Qk.S  Schnee   
  Schnee- und Eislasten für Orte bis NN + 1000 m  
  Qk.S min/max Werte

Schneelasten Schneelastermittlung nach DIN EN 1991-1-3:2010-12

char. Schneelast auf Boden sk = 0.65 kN/m²
Formbeiwert für Schneelast μ1 = 0.80 -
Schneelast auf dem Dach s = 0.52 kN/m²
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Pos. 02 neue Stahlunterzüge Bauzustand

Ehe die gerissene Trennwand im 1. OG abgebrochen werden kann werden seitlich neben der Wand unter 
der Decke über dem 1. OG drei Stahlträger zur Deckenunterstützung eingebaut. Dies passiert wenn kein 
Schnee auf dem Dach liegt und kein Schulbetrieb ist so dass keine Verkehrslasten in die Decken über dem 
1. OG eingetragen werden. Der Nachweis der beiden Träger erfolgt mit einer Verkehrslast von 2,00 KN/m² 
zur Berücksichtigung der Möblierung.

System Einfeldträger

System z-Richtung
M 1:60

A Bz
1

7.20

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Lage Achsen Material Profil
 [m] [°]    
1 7.20 0.0 fest S 235 3x HEB 240

Auflager Lager x b Art KT,z KR,y
 [m] [cm]  [kN/m] [kNm/rad]
A 0.00 20.0 Mauerw. fest frei
B 7.20 20.0 Mauerw. fest frei

Lager a1,min hc Art
 [m] [m]  
A 1.00 3.00 Vn 20/M20
B 1.00 3.00 Vn 20/M20

Belastungen Belastungen auf das System

Eigengewicht Feld Einzelprofil A g
  [cm2] [kN/m]
1 3x HEB 240 318.0 2.50

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N

5.914.3
5.914.3
6.22.5

z 7.20

1.801.80

z 7.20

Streckenlasten
in z-Richtung

Gleichlasten
  Feld Komm. a s qli qre e
    [m] [m] [kN/m] [kN/m] [cm]
Einw. Gk   1 Eigengew 0.00 7.20  2.50 0.0
   1 Dach 0.00 7.20  6.24 0.0
   1 Wand3.OG 0.00 7.20  14.25 0.0
   1 Decke2.G 0.00 7.20  5.88 0.0
   1 Wand2.OG 0.00 7.20  14.25 0.0
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  Feld Komm. a s qli qre e
    [m] [m] [kN/m] [kN/m] [cm]
   1 Decke1.G 0.00 7.20  5.88 0.0
Einw. Qk.N   1 Decke2.G 0.00 7.20  1.80 0.0
   1 Decke1.G 0.00 7.20  1.80 0.0

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk   
 2    1.35*Gk +1.50*Qk.N  
quasi-ständig 3    1.00*Gk   
 4    1.00*Gk +0.30*Qk.N  

Mauerwerksauflager
Abs. 6.1.3

Nachweis der Auflagerpressung nach DIN EN 1996
Lager Ek β Ab fd NEd,c NRd,c η
  [-] [cm2] [N/mm2] [kN] [kN] [-]
A-B 2 1.00 1440.0A 5.14 257.56 739.96 0.35
A: Nachweis in vertikaler Richtung

Auflagerkräfte Charakteristische Auflagerkräfte

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max
  [kN] [kN]
Einw. Gk A 176.39 176.39
 B 176.39 176.39
Einw. Qk.N A 12.96 12.96
 B 12.96 12.96

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis Ort x   η
   [m]   [-]
 Mauerwerksaufl. Lager A 0.00    OK 0.35
 Nachweis E-E Feld 1 3.60    OK 0.70
 Stabilität Feld 1 3.60    OK 0.90

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Ort x   η
   [m]   [-]
 Verformung Feld 1 3.60    OK 1.03

Von den 3 Stahlprofilen werden 2 Profile im Abstand von 3,0 cm neben der Wand über dem Flur und 1 
Profil im Abstand von 3,0 cm neben der Wand über dem Klassenraum eingebaut. Die Profile liegen 
mindestens 15 cm auf den tragenden Querwänden auf.
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Pos. 03 neue Stahlunterzüge Endzustand

Nach dem Einbau der 3 in Pos. 02 nachgewiesenen Stahlträger wird die gerissene Trennwand im 1. OG 
ausgebaut und es wird an deren Stelle ein weiterer Stahlträger eingebaut.

System Einfeldträger

System z-Richtung
M 1:60

A Bz
1

7.20

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Lage Achsen Material Profil
 [m] [°]    
1 7.20 0.0 fest S 235 4x HEB 240

Auflager Lager x b Art KT,z KR,y
 [m] [cm]  [kN/m] [kNm/rad]
A 0.00 20.0  fest frei
B 7.20 20.0  fest frei

Belastungen Belastungen auf das System

Eigengewicht Feld Einzelprofil A g
  [cm2] [kN/m]
1 4x HEB 240 424.0 3.33

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N Qk.S

5.914.3
5.914.3
6.23.3

z 7.20

6.006.00

z 7.20

0.62

z 7.20

Streckenlasten
in z-Richtung

Gleichlasten
  Feld Komm. a s qli qre e
    [m] [m] [kN/m] [kN/m] [cm]
Einw. Gk   1 Eigengew 0.00 7.20  3.33 0.0
   1 Dach 0.00 7.20  6.24 0.0
   1 Wand3.OG 0.00 7.20  14.25 0.0
   1 Decke2.G 0.00 7.20  5.88 0.0
   1 Wand2.OG 0.00 7.20  14.25 0.0
   1 Decke1.G 0.00 7.20  5.88 0.0
Einw. Qk.N   1 Decke2.G 0.00 7.20  6.00 0.0
   1 Decke1.G 0.00 7.20  6.00 0.0
Einw. Qk.S   1 Dach 0.00 7.20  0.62 0.0

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
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 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk   
 2    1.35*Gk +1.50*Qk.N +0.75*Qk.S
quasi-ständig 3    1.00*Gk   
 4    1.00*Gk +0.30*Qk.N  

Auflagerkräfte Charakteristische Auflagerkräfte

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max
  [kN] [kN]
Einw. Gk A 179.38 179.38
 B 179.38 179.38
Einw. Qk.N A 43.20 43.20
 B 43.20 43.20
Einw. Qk.S A 2.25 2.25
 B 2.25 2.25

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Nachweis E-E Feld 1 3.60    OK 0.63
 Stabilität Feld 1 3.60    OK 0.81

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Verformung Feld 1 3.60    OK 0.82

Der 4. Stahlträger wird im Bereich der ausgebauten Trennwand eingebaut und liegt ebenfalls mindestens 
15 cm auf den tragenden Querwänden auf.

Sowohl die insgesamt 8 Kernbohrungen ø300 als auch die Zwischenräume über den Stahlträgern und unter 
der Decke werden mit einem Pagel-Verguss-Mörtel V 1/50 ausgefüllt.

Die erforderliche neue Trennwand zwischen Klassenraum und Flur wird an gleicher Stelle wie zuvor im 
Trockenbau neu errichtet. Dabei ist der Wandkopf so auszubilden, dass die 4 Stahlträger unter Decke über 
dem 1. OG brandschutztechnisch F90 bekleidet werden.
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